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Gouverneur von New Mexico setzt Recht auf Waffenbesitz aus

12.09.2023

Die demokratische Gouverneurin von New Mexico, Michelle Grisham, hat am Donnerstag, den 7. September, das Recht,
Waffen zu tragen, im Bezirk Bernalillo von Albuquerque ausgesetzt und dies als „Notverordnung für die öffentliche
Gesundheit“ eingestuft. Um die Waffengewalt zu bekämpfen, kündigte Grisham an, dass für die nächsten 30 Tage die Rechte
des zweiten Verfassungszusatzes in New Mexico ausgesetzt werden.

Gouverneurin Grisham sagte, dass der jüngste Anstieg der Waffengewalt in Albuquerque sie dazu veranlasst hat, die
Durchführungsverordnung zu erlassen, da es im Sommer zu mehreren Vorfällen mit Kindern gekommen ist:

Die Erschießung eines 11-jährigen Jungen auf dem Heimweg von einem Baseballspiel der Minor League

Die Erschießung eines 4-jährigen Mädchens in ihrem Bett in einem Wohnmobil

Die Erschießung eines 13-jährigen Mädchens in Taos County

Laut Grisham wird die Staatspolizei für die Durchsetzung der Beschränkungen verantwortlich sein, indem sie Verstöße
zivilrechtlich ahndet und Geldstrafen von bis zu 5000 Dollar verhängt. Sie sagte, dass der Staat „die Macht der öffentlichen
Gesundheit in einem Ausnahmezustand nutzen muss, um auf verschiedene Ebenen, verschiedene Ressourcen und
verschiedene Möglichkeiten zuzugreifen, um New Mexicans Sicherheit zu gewährleisten“.

Today, I signed an executive order declaring gun violence a public health emergency. To my fellow citizens: get
loud. Step up. Demand change: from your neighbors, from your friends, from your communities, from your elected
leaders. Enough is enough. More coming from me tomorrow. pic.twitter.com/jOt4fv4YDC

— Governor Michelle Lujan Grisham (@GovMLG) September 7, 2023

Verfassungswidrig? Die Durchsetzung von Grishams Anordnung würde die Polizeibehörde von Albuquerque in Widerspruch
zum Justizministerium der Vereinigten Staaten und, was noch wichtiger ist, zur Verfassung der Vereinigten Staaten bringen.

Obwohl ich die Dringlichkeit verstehe und zu schätzen weiß, stellt das vorübergehende Verbot die Grundlagen
unserer Verfassung in Frage, auf deren Einhaltung ich einen Eid geschworen habe. Ich hüte mich davor, meine
Hilfssheriffs in Positionen zu bringen, die zu zivilrechtlichen Haftungskonflikten führen könnten, sowie vor den
potenziellen Risiken, die entstehen, wenn gesetzestreue Bürger von ihrem verfassungsmäßigen Recht auf
Selbstverteidigung ausgeschlossen werden.
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https://t.co/jOt4fv4YDC
https://twitter.com/GovMLG/status/1699926449178763292?ref_src=twsrc%255Etfw


– John Allen, Sheriff von Bernalillo County

Grisham sagte, sie habe diese Gegenreaktion nach ihrer Ankündigung erwartet, begrüße aber „die Debatte und den Kampf
darum, New Mexicans sicherer zu machen“. Ihrer Ansicht nach sind die Verfassung und der Eid, den sie geschworen hat, sie
zu wahren, keine absoluten Werte. Unabhängig davon, was in der Verfassung steht, kann sie, wenn sie einen öffentlichen
Notstand ausruft, zusätzliche Befugnisse erhalten, die es ihr erlauben würden, ihre Einschränkungen durchzusetzen.

“No Constitutional right, in my view, including my oath, is intended to be absolute.” 

Governor of New Mexico declares the 1st and 2nd Amendments do not exist in the case of an emergency,
deliberately suspending the Constitution: 

“If there’s an emergency and I’ve declared an… pic.twitter.com/KRQDvD7Vv0

— Valuetainment Media (@ValuetainmentTV) September 9, 2023

Gesetz unter Beschuss: Der zweite Verfassungszusatz wurde geschaffen, um die Amerikaner und ihr Recht auf
Selbstverteidigung zu schützen, aber Grishams Anordnung hat dieses Recht vorübergehend außer Kraft gesetzt. Dieser
Erlass hat weniger mit dem Schutz der Bürger New Mexicos zu tun als vielmehr mit einem Angriff auf das Grundgesetzt.
Solche „Executive Orders“ (Durchführungsverordnungen), die sich gegen die Verfassung richten, zerstören das Fundament,
auf dem Amerika aufgebaut wurde.

Die gesetzlose Denkweise der radikalen Demokraten wird durch ihre Haltung zur Waffenkontrolle deutlich. Sie
hassen den zweiten Verfassungszusatz und wollen die Verfassung zerstören. Jedes Mal, wenn es eine
Massenschießerei gibt, noch bevor irgendwelche Fakten über die Situation bekannt werden, drängen sie sofort auf
Waffenverbote. ... Dieser Angriff auf die Rechte der Bürger und die Rechtsstaatlichkeit rüttelt an den Pfeilern
unserer Nation.
– Gerald Flurry, Chefredakteur der Posaune

Erfahren Sie mehr: Lesen Sie den Abschnitt „Der zweite Zusatzartikel zur US-Verfassung“ in Kapitel 2, „Das Gesetz unter
Beschuss“, in Herrn Flurrys Buch Amerika unter Beschuss. 
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